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Objektbeschreibung

Gebaudebeschreibung

Der U-Bahnhof Theresienstral’e orientiert sich am zeittypischen Erscheinungsbild der Anfang der 1980er-
Jahre erdffneten U-Bahn-Stationen. Ein pragendes Gestaltungselement sind die zentral angeordneten
Zugange mit groRziigig dimensionierten Rolltreppenanlagen sowie ergdnzenden Festtreppen, die eine
komfortable ErschlieBung des Zwischengeschosses gewahrleisten. Die Mieteinheit befindet sich im
Sperrengeschoss der U-Bahnstation Theresienstralle. Die Mietflache betragt insgesamt 27,82 m? und gliedert
sich in einen Verkaufsraum und ein externes Lager.

Ausstattung

Die Mieteinheit wird unmdbliert und im aktuellen Zustand vermietet. Der Ausbau der Mieteinheit, sowie
Elektroverteilung erfolgt durch den/die Mieter*in unter Einbindung der SWM und Beachtung des beigefiigten
Anforderungskatalogs und der jeweils giiltigen Gestaltungsrichtlinie. Bei der Elektroverteilung entstehen
erhodhte Materialanforderungen auf Grund des Brandschutzes. Es ist zu beachten, dass samtliche Umbauten
durch die Technische Aufsichtsbehérde genehmigt werden missen. Hierfur fallen entsprechende
Genehmigungszeitrdume an, die je nach Komplexitat des Umbaus variieren.




Theresienstrale / Exposé 3

Flachenangebot

Verkaufsflache 10,31 m?
Lager 17,51 m?
Gesamtflache 27,82 m?
Nebenflachen

Neben der exklusiven Mietflache steht dem/der Mieter*in ein Millraum und WC zur gemeinschaftlichen
Nutzung zur Verfiigung.
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Standort

Makrostandort

Minchen, die Landeshauptstadt des Freistaats Bayern, ist mit ihren rund 1,6 Millionen Einwohner*innen die
drittgrote Stadt Deutschlands. Minchen gehért zu den bedeutendsten wirtschaftlichen und kulturellen
Zentren des Landes und verflgt tiber eine besonders gute Infrastruktur, die zunehmend ausgebaut wird. Der
U-Bahnhof ThersienstralRe liegt zentral in der Stadt an der U-Bahnline U2 und U8.

Lage in Minchen (https://www.xn--pnvkarte-m4a.de/#11.5645;48.1515;16)



https://www.öpnvkarte.de/#11.5645;48.1515;16

Der U-Bahnhof Theresienstral3e befindet sich an der Augustenstrale im Stadtteil Maxvorstadt. Neben der U-

Mikrostandort
Bahnlinien U2 und U8 ist der Standort durch die Buslinien 68, 100, 153 und 154 an das Offentliche
Nahverkehrsnetz angeschlossen. Das Sperrengeschoss dient dabei als zentraler Umsteigepunkt zwischen
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Lage Theresienstrale (U-Bahn Umgebungsplan Theresienstralie)


https://www.mvg.de/aushangfahrplan/P8_H_TH_0.pdf
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Lage
Hauptbahnhof Stadtzentrum
1,3 km 2,3 km
Bus U-Bahn

68, 100, 153, 154 U2 (Feldmoching, Messestadt Ost)

U8 (Olympiazentrum, Neuperlach
Zentrum)

Weitere Informationen

» Mindestmiete: Mietangebot

» Kaution: drei Bruttomonatsmindestmieten (inkl. Umsatzsteuer, Nebenkostenpauschale und Miete
Lagerflache)

Nebenkostenpauschale: 122,00 €/Monat (netto) ohne Strom

Miete Lagerflache: 207,50 €/Monat (netto)

Mietbeginn: nach Planerstellung des Mieters und Zustimmung der Genehmigungsbehérde
Mietlaufzeit: Angebot Uber Mindestmietdauer (unbefristete oder befristete Laufzeit)

v Vv Vv Vv Vw9

Sonstiges: Die monatliche Grundmiete ist als Staffelmiete vereinbart. Sie erhdht sich automatisch alle
zwei Mietjahre um 3 %.

Hinweise zum Datenschutz:

Die Stadtwerke Mlinchen GmbH verarbeitet personenbezogene Daten zum Zweck der Durchfiihrung des Ausschreibungs-/Bewerbungsverfahrens sowie
zur ggf. anschlieBenden Vertragsdurchfiihrung. Verantwortlicher gem. Art. 4 Nr. 7 EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Stadtwerke Miinchen
GmbH, Emmy-Noether-Strale 2, 80992 Miinchen, info@swm.de. Rechtsgrundlagen firr diese Verarbeitungen sind Art. 6 Abs. 1 lit. b, c und/oder f DSGVO.
Weitere Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten, insbesondere zu den Betroffenenrechten, kdnnen Sie den Datenschutzhinweisen der Stadtwerke
Minchen GmbH fur Mieter/Pachter im Internet entnehmen. Diese finden Sie unter https://www.swm.de/datenschutz-swm-gmbh-mieter. Gerne stellen wir
Ihnen diese auch unentgeltlich in Papierform zur Verfligung. Hierzu kénnen Sie sich an den o0.g. Ansprechpartner bei der Stadtwerke Miinchen GmbH

wenden.

Haftungshinweise:
Fur die Richtigkeit der Angaben wird keine Gewahr im rechtlichen Sinne (ibernommen. Es handelt sich hier um eine unverbindliche Objektinformation, aus
der kein Maklerauftrag o. A. abgeleitet werden kann. Die Stadtwerke Miinchen GmbH (bernehmen keine Maklerprovision, Vermittlungsgebiihren oder

Ahnliches.

Die Objektinformation ist nur fir den Empfanger bestimmt. Eine Weitergabe dieser Objektinformation darf nur mit ausdriicklicher Genehmigung der

Stadtwerke Miinchen GmbH erfolgen. Eine kommerzielle Weitergabe an Dritte ist nicht gestattet.
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Bewerbung

Inhalt der Bewerbung

Folgende Unterlagen und Nachweise sind mit der Bewerbung vorzulegen.

Konzept:
» Verkaufskonzept (Sortiments- und Nutzungsvorschlage)

» Darstellung der Geschéftsidee
» Kalkulation der geplanten Einnahmen und Ausgaben sowie der Investitionskosten
» Begriindung der Standortwahl

» Konzeptvorschlage mit einem Nachhaltigkeitskonzept (Einsparung von Ressourcen, Mullvermeidung,
Umweltschutz, Mehrwegsysteme)

Allgemeine Angaben:

» Bewerbungsbogen

Geschaftspartner*innen, Anzahl der Mitarbeiter*innen, Ansprechpartnerinnen wahrend der Mietzeit
Tabellarischer Lebenslauf bei Anmietung als eingetragene/r Kauffrau/Kaufmann

Referenzen

Angaben Uber Vermdgensverhaltnisse

Creditreform- bzw. Birgelauskunft (nicht als eingetragene/r Kauffrau/Kaufmann)

Schufa-Auskunft (mit Schufa-Orientierungswert) bei Anmietung als eingetragene/r Kauffrau/Kaufmann
Fuhrungszeugnis wird ggf. vor Vertragsabschluss nachgefordert

Aktueller Handelsregisterauszug wird ggf. vor Vertragsabschluss nachgefordert

v Vv Vv VvV VvV VvV Vv v
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Abgabeinformationen

Die Bewerbungsunterlagen sind komprimiert méglichst in einer E-Mail bis spatestens 31.09.2026 an
folgendes Postfach zu senden:

MVG-Mietbewerbungen@swm.de
Betreff: ,,Mietangebot U-Bahnhof TheresienstraBe“

Bewerbungen, die die geforderten Unterlagen und Nachweise nicht vollstandig beinhalten, werden im weiteren
Verfahren unter Umstédnden nicht berlcksichtigt. Bitte an das oben genannte Postfach ausschlieflich
Bewerbungen senden. Anfragen und Ruckfragen werden aus diesem Postfach heraus nicht beantwortet, da
das Postfach erst zum Bewerbungsschluss gesichtet wird. Bitte wenden Sie sich bei Verstandnisfragen zur
Ausschreibung an die oben genannte Ansprechpartnerin.

Die Ausarbeitung der Bewerbung ist fir Sie kostenlos und unverbindlich. Aus der Bearbeitung der Bewerbung
kann kein Rechtsanspruch auf Auftragserteilung bzw. Ersatz der Aufwendungen fur die
Bewerbungsbearbeitung hergeleitet werden. Die Bewerbung muss zum Abgabetermin vollstandig vorliegen.
Werden die Bewerbungsunterlagen unvollstandig eingereicht, so kdnnen Sie vom weiteren Vergabeverfahren
ausgeschlossen werden.

Die Bewerbung ist in all ihren Bestandteilen in deutscher Sprache abzufassen.

Auswahlverfahren
Die gesamten vollstandig eingereichten Unterlagen werden nach Bewerbungsschluss nach verschiedenen
Kriterien bewertet. Schwerpunkte der Kriterien sind dabei:

» Konzept

» Wirtschaftlichkeit

» Bonitat

» Referenzen

» Nachhaltigkeit/Okologie
» Gesamteindruck.

Im Anschluss des ersten Bewertungsverfahrens werden diejenigen Bewerber*innen mit den besten
Bewertungen zu einer personlichen Vorstellung ihres Konzeptes eingeladen. Vertragspartner*innen werden
diejenigen Bewerber*innen, die aufgrund der Bewertung des Gesamtkonzeptes, anhand der eingereichten
Unterlagen und Nachweise, sowie des Ergebnisses der personlichen Vorstellung die beste Bewertung erzielt.

Ausgeschlossene Ladenkonzepte

» Gaststatten, die zugleich Vergnigungseinrichtungen sind mit betriebstypischer Ausstattung wie
Animierlokale, Betriebe mit Striptease und / oder Porno- / Sexfilmvorfihrungen

Gaststatten mit Alkoholausschank

Spielhallen, Spielcenter und —Studios

Verkaufsstatten von Medien, Bild- und Tontragern mit Gewalt verherrlichendem oder pornografischem Inhalt

v Vv v Vv

Sonstige Vorfuhr- oder Gesellschaftsraume, deren ausschliellicher oder iberwiegender Geschaftszweck
auf Darstellungen mit sexuellem Charakter ausgerichtet ist oder Sexshops

» Diskotheken, Clubs oder Bar-Betriebe
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SW/m

Objekt: TheresienstraRe

Bewerbungsende: 31.09.2026

1. Allgemeine Angaben zum Unternehmen/zur Person

Name:

Strafl’e, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

2. Allgemeine Angaben zum/zur Mietvertragspartner*in
(sofern abweichend zu Punkt 1)

Name:

Stralle, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

3. Nutzungskonzept/Verkaufskonzept/Betreiberkonzept

(Diesen Punkt bitten wir zuséatzlich in lhrer Bewerbung im Detail auszufiihren.)
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4. Mietangebot

41 Monatliche Mindestmiete/Grundmiete und Mietdauer der Verkaufsflache

Angebot monatliche Mindestmiete netto: €

Angebot Mindestmietdauer (Jahre):

4.2 Umsatzmiete/Mietangebot in % vom geplanten Umsatz

Geplanter Umsatz im 1. Jahr in € pro Jahr €
Geplanter Umsatz im 2. Jahr in € pro Jahr €
Geplanter Umsatz im 3. Jahr in € pro Jahr €
Angebot Umsatzmiete auf das gesamte Sortiment: %

oder gegebenenfalls aufgeteilt nach Sortimentsgruppen, z. B.:

Sortimentgruppe1: %
Sortimentgruppe2: %
Sortimentgruppe3: %

Sortimentgruppe4: %




5.
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Erklarungen der Bewerber*innen

Ich/wir erklaren mit meiner/unserer Bewerbung verbindlich, dass

>
14

die in diesem Bewerbungsbogen gemachten Angaben zutreffend sind und der Wahrheit entsprechen.

gegen mich/uns und/oder den/die beabsichtigte*n Mieter*in kein Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren erdffnet oder die Eréffnung beantragt oder der Antrag
mangels Masse abgelehnt wurde

gegen mich/uns und/oder den/die beabsichtigte*n Mieter*in keine strafrechtliche Verurteilung vorliegt,
die meine/ unsere Zuverlassigkeit als beabsichtigte*r Mieter*in in Frage stellt.

der/die beabsichtigte Mieter*in seinef/ihre Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben
ordnungsgeman erfillt.

der/die beabsichtigte Mieter*in meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Beitragen zur
gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemaf erfiille(n)

ich/wir und der/die beabsichtigte* Mieter*in den Geschéaftspartnerkodex der Stadtwerke Minchen
GmbH unter: https://www.swm.de/compliance zur Kenntnis genommen haben

Ich/wir erklaren weiterhin, dass die Angaben in dieser Bewerbung meiner/unserer tatsachlichen Situation
entsprechen.

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift


https://www.swm.de/compliance
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Stadtwerke w M
Ressort Mobilitat Minchen

Anforderungskatalog fur Mieter*innen

Anforderungen fir Planung und Umbau von Mieteinheiten
in den Minchner U-Bahnhofen

Vorbemerkung

Dieser Anforderungskatalog findet Anwendung bei jeglichen Umbauten in den Misteinheiten sowie den
zugehdrigen Aulfen- und Mebenflachen der Minchner U-Bahnhdfe. Die Bauwerke der U-Bahn und somit
jegliche Mietzinheiten unterliegen dabei der Verordnung dber den Bau und Betrieb der Straltenbahnen
(BOStrab). Genehmigungen von Umbauten unterliegen dabei mindestens einer Anzeige hel der
Aufsichisbehdrde nach §57 BOStrab.

Sweck dieses Anforderungskatalogs ist es, den Pachtemn, deren Planem und Handwerksfirmen einen
Uberblick iiber die zu beachtenden Regelungen (inklusive geforderten Unterlagen, geltenden Regelwerke
und notwendigen Machweisen) fur den Umbau von Mieteinheiten zur Verfugung zu stellen. Der Mieter muss
sicherstellen, dass alle Beteiligten Zugriff auf dieses Dokument haben. Ein zeitgemaker Brandschutz
ist dabei fiir die Stadtwerke Minchen von besonderer Bedeutung und die entsprechende Anforderungen sind
malkgebend fur diesen Katalog.

Es ist zu beachten, dass dieser Anforderungskatalog kein rechtlich bindendes Regelwerk darstellt, sondem
lediglich als Arbeitshilfe dienen scll. Grundsdtzlich gelten die allgemeinen anerkannten Regeln der Technik
fiir das betreffende Gewerk. Die folgenden Angaben und Hinweise zu allgemein geltenden Regelwerken und
Richtlinien sind nicht abschliefend.

Im Folgenden finden Sie zu den jeweiligen Gewerken die zu erfillenden Anforderungen und geforderten
Machweise zu Prifungen sowie Materalien.

Inhalt
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Hadtwarke MOnchan GmbH, Emmy-Noether-Stralke 2, 805592 Minchen; Geschafsflhnung: Dr. Floran Blebarbach [Worsitzander), Ingo Wormann, Halge-Lve Braun,
Dr. Karn Thelen, Dr. Gabels Jahn; S Minchen; Registiergericht MOnchen HRB 121 920; Aufsichisratsvorsitzendar Oberbirgemmelster Dieter Restar
Die Datenschulzhimeaise der Stadiwerke MOnchen GmbH finden Sle unbar hittpes.iwesw. swim.de'dalenschulz'sam-gmoh
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Stadtwerke w M
Ressort Mobilitat Minchen

Grundséatzliche Anforderungen

Die Einhaliung der Technischen Regeln fur Arbeitsstatten (ASR) wird von den SWM nicht geprift. Dafir ist
der/ die Mieter*in selbst verantwortlich.

Fir die Genshmigung lhrer Einbauten muss ein Antrag nach BOStrab bei der technischen Aufsichtshehdrde
(TAB) der Regierung von Oberbayem gestelt werden. Der Anfrag wird durch die SWM gestellt.
Machforderungen oder Bedingungen, welche durch die TAB erlassen werden, sind nachzureichen.

Fir die geplanten Umbaumaknahmen ist eine Umbaubeschreibung beizufigen. Es ist zu berlcksichtigen,
dass Mieteinheiten als gesonderte Mutzungseinheiten zu beplanen sind. Vermalte Grundrisse sind im
Malistab 1:50, idealerweise auch vermalite Schnitte und Ansichten im Makstab 1:50, einzureichen. Aus den
eingereichten Planunteriagen missen die Verkehrs- bzw. Fluchtwege fir die Mitarbeiter und Kunden
ersichtlich sein. Die Flucht- wund Reftungswege inkl. Sicherheitseinrichtungen wie beispielsweise
Feuerldscher, Sicherheitsbeleuchtung und Rettungswegbeleuchtung sind im vermalten Grundriss im
Malkstab 150 einzureichen. Fir Begehbare oder grélerer Flachen ist zudem eine
Beleuchtungsberechnung der Sicherheitsbeleuchtung erforderlich. Nachzuweisen ist 1 Lux auf
Bodenniveau. Planunterlagen sind gewerklich getrennt und in deutscher Sprache einzureichen.

Yon der Errichterfirma ist ein Errichtungsnachweis einzureichen, welcher bestatigt, dass genau nach
eingereichter Planung und angegebenen Matenalien umgebaut wurde. Abweichungen hiervon sind vor
Umsetzung mit den SWM zu besprechen.

Umbauten oder Anderungen an der Fassade sind mit den SWM abzustimmen. Dabei sind die Vorgaben aus
dem Gestaltungshandbuch U-Bahn und die Vorgaben aus den einschlagigen Normen zum Brandschuiz,
sowie des Brandschutzkonzeptes des jeweiligen U-Bahnhofes einzuhalten. Bei Anderungen von Bauteilen
Zur Abtrennung des dffentlichen Bereichs zum nicht dffentlichen Bereich ist durch die SWM in den meisten
Fallen ein Genshmigungsantrag nach §60 BOStrab bei der technischen Aufsichtshehdrde (TAB)
einzureichen. Die Genehmigungsdauer ist in der Regel Idnger als bei einem §57 BOStrab- Verfahren.

Die fiir die Genehmigung notwendigen Unterdagen sind wahrend der Ausfuhrung fortzuschreiben und zur
Inbetriebnahme den SWM als Dokumentation auszuhdndigen. Pline sind im Format pdf und dwg an die
SWM zu dbergeben.

Eei Bedarf erhalten Sie von uns einen Grundrissplan inrer Mieteinheit mit eingezeichneten Ubergabepunkien
im pdf- und, sofern vorhanden, dwg-Format. Die Malte sind in jedem Fall vor Ort eigenverantwortlich mit dem
Bestand abzugleichen.

Achten Sie bei lhrer Planung hitte auf gute Fuganglichkeit der Komponenten und Revisions- und
Reinigungsdffnungen aller Anlage innerhalb ihrer Mieteinheit. Bei abgehdngten Decken sind voliflachig
revisionierbare Decken zu bevorzugen. Andemfalls sind Revisionséffnungen in der Griote 60x60cm
ginzubauen. Anzahl und Position ist mit den SWM abzustimmen. Grundsatzlich ist eine offene
Deckengestaltung zu praferieren.

Sofern durch die Planung sicherheitsrelevante Anlagen maflgeblich geandert werden missen (bspw.
Sprinkler, Entrauchung), ist nach Fertigstellung eine Abnahme im Rahmen der Genehmigungsanforderungen
durchzufiihren. Diese wird durch die SWM organisiert. Die Kosten tragt der Mieter.

Bei Errichtung von sicherheitsrelevanten Einbauten (Bspw. Brandschutzklappen, Sprinkler) bendtigen wir
von Ihnen mit der Dokumentation folgende Dokumente. Vorlagen erhalten Sie von uns.

- Fachunternehmererkldrung
- Fachbauleitererklarung

- UbereinstimmungserkiZrung
- Muster-VDI-Bericht

Stand: August 2026 Seite 2von 8

Fladtweamke MOnchen GmbH, Emmy-Noether-Siralke 2, 80992 MOnchen; Geschansfihning: Dr. Florian Blebearnach [Vorsiizandear), Ingo Wormann, Haige-Uve Braun,
Dr. Kann Thelen, Dr. Gabriele Jahn; Sz MOnchen; Regisiergericht MOnchen HRB 121 920; Aufsichisratsvorstzendar Obernlrgemmelsier Dister Reftar
Dle Datenschutziimeaise der Stacbwerke MOnchen GmbH inden Sle unbar tpes: fwiwas swim. e satensohutzoam-gmioh
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Stadowerke w M
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Anforderungen Brandschutz

Feuergefahrliche Arbeiten (Trennschieifen, Loten, Schweisen, etc.) bedirfen grundsdtzlich einer
Genehmigung durch die SVWM. Hierfur ist ein Heiferlaubnisschein auszufilllen welcher rechizeitig vor
Baubeginn bei den SWM beantragt werden muss.

Bei Dammungen, Wande, Unierkonstruktionen, Befestigungen, Deckenbekleidungen und Bodenbeldgen
sind nicht brennbare Matenalien (DIN 4102-1) zu verwenden.

Die verwendeten Materialien, Méhel, Stoffe, Gerate, Leuchten, Leuchtmittel und Kabel missen halogenfrei
sein. Ein Materiall Kunststoff ist halogenfrei, wenn es keine Verbindungen mit Halogenen enthalt.
Halogene sind sehr reaktionsfreudige® Elemente. Zu ihnen gehdren Fluor, Chlor, Brom, Jod und Astat. Zu
dieser Kategorie gehdrt auch PVC (Der Nachweis geht aus den jeweiligen Datenblattem hervor).

Des Weiteren milssen die Materialien, Mé&bel, Stoffe und Einbauten eine mindestens schwere
Entflammbarkeit (B1 oder besser) aufweisen. Dies bedeutet, dass mindestens B1, AZ oder A1 auf den
Datenblattern (bzw. Bauaufsichtliches Prifzeugnis oder ahnlicher Nachweis) vermerkt sein muss. In der
unten aufgefihren Tabelle kinnen Sie die Synonyme nach europaischen Klassen ablesen. Je nach
Landerkategorie sind unterschiedliche Bezeichnungen auf den Datenblattem vermerkt. Dies muss auch aus
den Unterlagen hervorgehen.

Bauteile und Anlagen, welche einer bauaufsichtlichen Zulassung unteriegen ddrfen nicht
Fulassungswidrig verdndert werden. Darunter fallen Brandschutztiren inkl. der Selbstschlieflung,
Feststellanlagen an Tilren oder Schiebetiren, Brandschutzvorhange nebst Feststelleinnchutng,
Brandschotts flr Kabeldurchfihrungen und Rohrdurchfiihrungen in Wanden.

Nationale  Bawauf- Europdische Klasse nach DIN
Klasse sichtliche EN 13501-1
nach DIN  Anforde-

41021 rung

Al midit= AT

A2 brennbar A 2-51,d0

B1Y schwerent- B- s1, dDoder € - 51, d0

flammbar A 2- 52, d0oder A 2 - 53, d
B- 52, d0 oder B - 53, d0
-2 d0oder (-3, d0
A2-51,d1oderA 2-51, d2
B-s1, dl oder B - 51, d2
C-11, d1 ader C 51, d2
A2-53,d2/B-s3,d2/C-53, d2
Bg2" normalent- [ -51, ddoder D - 52, d0
flammbar D -s3, d0oder E
D -<1, d1 oder D - 22, d1
D -3, d1 ader D - 51, d2
D -2, d2 oder D - 53, d2
E-d2
B3™ leichtent-  F*
flammbar ™)

[Guelle: FewerTrutz, aus Brandschutz Kompakt 201712016, 5. Z38)

Stand: August 2026 Seite 3von B

Stadtwerke Minchan GmbH, Emmy-Moether-Siralte 2, 50092 Minchen; Geschansfihrung: Dr. Florian Bleberbach (Worsitzander), Ingo Wortmann, Haige-Uve Brawn,
Cr. Karn Thelen, Dr. Gabriele Jahn; Sz Mdnchen; Regisiergericht Minchen HRB 121 930; Aufsichisratsvorsitrender Oberblrgermelster Dieter Reftar
Dle Datenschutzhimvalse der Stadiwerke MOnchen GmbH finden Sie unbar ttpes i SwimL e dalenschulzisam-gmoh



Theresienstralie / Exposé 15
Stadtwerke w M
Ressort Mobilitdt Minchen

Anforderungen Elektroinstallation

Die Planung und Ausfilhrung der Sicherheitsheleuchtung ist bei Bedarf mieterseitio zu erbringen, muss
jedoch von den SWM geprift und freigegeben werden. Grundsdtzlich ist die Sicherheitsheleuchtung
konzeptabhdngig zu betrachten.

Fir alle Tragsysteme midssen nicht brennbaren Materialien (DIN 4102-1) verwendet werden.

Alle verwendeten elekirischen Gerate missen Uber eine CE-Zertifizierung verfugen. Dies geht aus den
Datenblattern hervor. Das CE-Zeichen ist ein Hinweis darauf, dass ein Produkt vom Hersteller geprift wurde
und es alle EU-weiten Anforderungen an Sicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz erfillli.

Yon allen elektrischen Gerdten ist das Produktbild inklusive Datenblatt auf jeweils ginem Dokument in
PDF einzureichen. Die technischen Daten (v.a. die Anschlussleistung, Kihimittel bei
Kalteanlagen/Kihlschranken) missen hierbei ersichtlich sein.

Zusatzlich muss bei den SWM eine Elektroplanung {inkl. Darstellung der Leitungsveridufe, Ubergabepunkte
& Steckdosen), eine Beleuchtungsinstallation (Flan, in welchem die Leuchten an der vorhergesehenen
Stelle eingezeichnet sind) und eine Gerateliste (Vorlage wird von den SWM zur Verflgung gestellt) mit der
jeweiligen Gerdteleistung der geplanten Elektrogerate eingereicht werden. Datenblatter und Lage der
Gerate im Plan sind entsprechend der fortlaufenden Mummer in der Gerdteliste zu kennzeichnen.

Der Mieteinheit steht eine begrenzte elekirische Leistung zur Verfiigung. Die elekirischen Komponenten
diirfen diese nicht Oberschreiten). In der Gerateliste ist Mieterseits ein Gleichzeitigkeitsfaktor anzusetzen.
Die zur Verfilgung stehende Leistung erhalten Sie von Ihrem SWM Ansprechpartner.

Die gewilnschten Leuchten, Leuchtmittel und Leuchtwerbung missen samt Datenblitter bei den SWM
eingereicht werden. Hier ist die zwingende Yorgabe mindestens Schutzklasse Il und Schutzart IP54. Fu
beachten ist, dass auch Vorschaltgerdte von Leuchten diese Anforderungen erfillen missen. Dies muss
aus den Datenblattem hervorgehen

Fir die Installation sind halogenfreie Kabel und Leitungen mit verbessertem Yerhalten im Brandfall zu
verwenden. Sie missen der Brandklasse B2ca s1 d1 a1 nach Bauprodukteverordnung entsprechen.

Fir gewerblich ogenutzte Anlagen gilt ein  Mindestquerschnitt wvon 2.5 mm®.  Notwendige
Potentialausgleichsverbindungen sind mit mindestens 16 mm® zu dimensionieren und mit Steckverbindung
auszufihren.

Bei der bzw. den Unterverteilungi{en) ist die Vorgabe ebenso Schutzklasse Il und Schutzart IP54. Weiter
ist eine halogenfreie Verdrahtung zwingend erforderlich.

Nach dem Umbau ist ein Nachweis der Anlagenprifung bei den elekirischen Gerdten nach DGVU V3 sowie
der elekirischen Anlagen und Betriebsmittel (z.B. Beleuchtung) nach VDE 0105-100 (bei Altanlage) oder
VDE 0100-600 (bei neuer Installation) vor Erdffnung durch die Emichterfirma zu erbringen. Zusatzlich ist die
Beleuchtung (oder die Beleuchtung aus dem Bestand) vor Erdffnung nach VDE 0105-100 oder VDE 0100-
600 dberprifen zu lassen. Die Prif-/ & Messprotokolle sowie die Verteilerdokumentation nach DIN EN 61439
sind bei dem/der zustandigen Ansprechparnertin von den SWM einzureichen.

Die elektrischen Anlagen und Betriebsmittel sind nach VDE 0105-100 alle 4 Jahre und die elektrischen
Geridte sind jahrlich durch einen Fachmann im Sinne der DGV V3 zu liberpriifen. Die Priiprotokolle
miissen bei den SWM eingereicht werden. Bei Nichteinhaliung wird die Nutzung untersagt. Die Nutzung von
Yerldngerungskabel mit Mehrfachsteckdosen sind in den Riumen der U-Bahn Minchen untersagt.
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Anforderungen Heizung. Klima, Luftung (HKL

Es gelten grundsatzlich die Anforderungen wie im Teil “Anforderungen Elekiroinstallation” erwahnt.

Bei der Planung ist die M-LUAR und die VDI 5022 zu beachten. Bei Anschluss auf die Liftungsanlage ist ein
Anlagenbetrieh wahrend der Bauarbeiten bei Bedarf mit dem Projektleiter abzustimmen. Hierbei ist geine
Yerschmutzung der Kanale durch Baustaub auszuschlie@en. Eine notwendige Reinigung ist durch den Mieter
durchzurihren. Eine ausreichende Schallentkopplung Ihrer Bauteile zum Bauwerk ist sicherzustellen. Nach
dem VSR konnen Sie nach Bedarf einen Schallddmpfer einrichten. In jedem Fall ist die fir den VSR
notwendige Beruhigungsstrecke einzuhalten. Sollten Sie ein eigenes Gerat errichten — was nur in
Ausnahmefallen zuldssig ist — sind Sie fir die Anwendbarkeit und Einhaltung wvon Richilinien
eigenverantwortlich.

Besondere Rdcksicht st auf eine eventuell vorhandene mechanische Rauchabzugsanlage
(Entrauchungsanlage) zu nehmen. Dann missen sdmtliche Einbauten, wie auch Grundriss und gof.
Raumteilungen mit der zustandigen Fachabteilung abgestimmt werden. Bei siner Luftnachstrdmung darf
diese durch Mietereinbauten nicht behindert werden. Es sind die maximalen Turdffnungskrafte von 100 N zu
berdcksichtigen. Der Zugang zu Bauteilen der Enfrauchungsaniage und deren Steusrung (bspw.
Yerteilkadsten in der Mieteinheit) muss jederzeit und Kurzfristig zur Stérungsbehebung maglich sein. Achten
Sie auf entsprechende Revisionsdfinungen in Decken, Wanden und Einbauten.

Sie erhalten in der Regel einen Anschluss an die zenfrale Heizungsanlage (Hauptsdchlich grofis
Mietflachen). Eine Eigenanlage ist nur in Ausnahmen zulassig. Sofemn vorhanden erhalten Sie Anschluss an
die zentrale Kilteversorgung. In diesem Fall ist eine eigene Kialteanlage in der Regel nicht
genehmigungsfahig. Reichen die Temperatumiveaus fir [hre Anwendungszwecke nicht aus, so kann mittels
Kaltemaschine, welche in die zentrale Kalteversorgung rickkihlt, das erforderliche Temperatumiveau
erreicht werden. Diese Anlage ist genehmigungsrelevant! Sofern keine zentrale Kilteversorgung vorhanden
ist, kann, vorausgesetzt der behdrdlichen Genehmigung, eine Kaltemaschine emichtet werden. Kaltemittel
missen hierbei der giltigen F-Gase-Verordnung entsprechen, und nicht brennbar sein.

Der angegebene Druckverlust darf durch die Mietersinbauten nicht dberschritten werden. Der Einbau von
Pumpengruppen od. hydraulischen Bauteilen ist in der Planungsphase abzustimmen. Der Einbau von C-
Stahl-Rohren ist unzulassig. Mischinstallationen sind zu minimieren. Verzinkte Bauteile sind unzulassig.

In der Regel werden lhre Gerate nicht auf die Gebaudeleittechnik der SWM aufgeschaltet. Unsere GLT endet
beim Ubergabepunkt der unterschiedlichen Medien. Fir die Regelung lhrer Mietereinbauten sind Sie
eigenverantwortlich.

An unseren Regeleinrichtungen dirfen Sie keine Eingrifie oder Anderungen vormehmen! Fir Gerate, welche
unter die Brandfallsteuermatrix fallen erhalten sie von uns vorabdefinierte Kontakie.

Es diorfen keine Kailie-Splitaniagen eingebaut werden, da diese nicht genehmigungsfihig sind. Eine
Abweichung davon ist nur in Ausnahmefallen maglich, falls z.B. die Mdglichkeit bestent, die Aufensinheit im
Freien zu platzieren.

Grundsatzlich sind ausschiieflich Bauprodukte nach Art. 18 (Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung) oder
Art. 19 (Allgemeines bauaufsichiliches Prifzeugnis) BayBO zu verwenden. Bauprodukte nach Art. 20
(Zustimmung im Einzelfally sind nur im Ausnahmefall zuldssig.

Fudem dirfen geplante Raumabtrennungen innerhalb der Mieteinheit das Entrauchungskonzept nicht
negativ beeinflussen. Vorgaben zur Entrauchung sind dem jeweiligen Brandschutzkonzept des Bahnhofes
U entnehmen. In der Regel betrifft dies nur grifere Mieteinheiten oder die Grollbahnhdfe (Haupthahnhof,
Marienplatz, Sendliger Tor, Minchner Freiheit).
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Die HEL-Technikvorhaben von den SWM missen zwingend singehalten werden. Grundsatzlich gilt:

+« Kichenabluft und Kalteversorgung kann nur in Ausnahmefillen auf Anfrage zur Verfilgung gestelit
werden. Die betreffenden Kapazitdten und Verfligbarkeiten sind bahnhofsabhangig und stark
eingeschrankt.

« FEine Luftfihrung nach Aufen |3sst sich meist nicht realisieren.

* Bei neuer Liftungsinstallation ist eine Darstellung der Leitungsverdufe, Ubergabepunkie sowie
Kennzeichnung von Zu- und Abluft einzureichen.

« HEL-Anlagenteile (Brandschutzklappen, Entrauchungsklappen, Stellmotoren, etc.) missen
revisionierbar bleiben. Bei abgehangten Decken sind die entsprechenden Punkte an der
Zwischendecke zu kennzeichnen.

« [Dig Einhaltung wvon Brandschutzanforderungen (Brandschutzklappen, Kanalrauchmelder) ist
Zwingend.

+« Derfdie Mieter*in hat seinen/ ihren Prof- und Warungspflichten innerhalb der Mieteinheiten im
Rahmen der VDI 6022 nachzukommen (z.B. Prifung Dunstabzugshauben durch Kaminkehrer). Die
Prifprotokolle sind dem/ der zustdndigen Ansprechpartnertin bei den SWM jahrlich im Q1 zu
dhermitteln.

Anforderungen Brandmeldeanlagen

Umbauten an BMA Bauteilen dirfen nur durch die SWM vorgenommen werden.

Falls neue Zwischenwande beim Umbau eingeplant sind, dirfen diese i.d.R. nicht his zur Rohbbetondecke
hochgezogen werden. Die oberen 50 cm mussen frei sein. Ausnahmen, welche einen Umbau der EMA
erfordem, kinnen u. ). mit den SWM abgestimmt werden. Die Kosten der Anpassung tragt der Mieter.

Bei Anderungen an der Decke ist ein vermalter Deckenspiegel im MaRstab 1:50 mit Darstellung aller
Installationen zu erstellen.

Im Allgemeinen muss ein Abstand von mindestens 50 cm von Rauchmeldesinrichtungen zu Leuchten oder
annlichem sein. Zudem dirfen etwaige Rauchmelder / Rauchansaugpunkte nicht abgeklebt oder verdeckt
werden.

Alle Zugdnge zu Rauchmeldesinrichtungen an der Decke (oder Zwischendeckenmelder bel einer
abgehdngten Decke) und Revisionsklappen sind freizuhalten. Modulare Deckenldsungen (zZ.B.
Odenwalddecken) sind vorzuziehen.

Ein geplanter Backofen muss Gber eine Ablufthaube verfligen. Es muss sichergestellt sein, dass der Dampf
beim Offnen des Ofens nicht die an der Decke befindlichen Melder ausldst. Grundséizlich sind Gerate mit
grofter Dampfi- oder Rauchentwicklung zu vermeiden Kondensationsdfen sind immer vorzuziehen.
Entstandene Kosten bei Fehlauslésungen gehen zu Lasten des Mieters. Zudem behalten sich die SWM die
Untersagung des Einsatzes der verursachenden Gerdte vor.

Durch die Brandmeldeanlage abzuschalten sind samtliche Gerate, die im Falle eins Brandes einen negativen
Einfluss auf die Rauchverwirbelung nehmen kénnen — bspw. Deckenlufterhitzer und Umluftkihler. Hierfiir
erhalten Sie einen potenzialfreien Kontakt von uns.
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Anforderungen Sprachalarmierung

Umbauten an SAA oder ELA Bauteilen wie Lautsprechem dirfen nur durch die SWM vorgenommen werden.

Den Durchsagen aus der Sprachalarmierung ist Folge zu leisten. Die Einbauten und Komponenten der
Sprachalarmierungsaniage sind nicht zu verandern (Lautsprecher & Leitungswege).

Das eingestellte Personal ist nach dem Umbau entsprechend zu unterweisen, wie im Falle einer Evakuierung
vorzugehen ist.

Anforderungen Sanitar und Sprinkler

Sanitdrinstallationen / Anderungen sind mit Darstellung der Leitungsverdufe und Ubergabepunkte inkl.
Kennzeichnung der Funktion (Zulauf, Ablauf etc.) im Malstab 1:50 (idealerweise auch vermalte Schnitte
und Ansichten) sinzureichen. Zudem muss die Darstellung von vorher zu nachher ersichtlich sein. Die
Farbauswahl ist bei Schmutzwasser in braun, Sprinkler in rot, Trinkwasser in grin und Fettabwasser in lila
Zu wahlen.

Die Warmwassererzeugung erfolgt dezentral durch Durchlauferhitzer bis 3,5 KW bei Waschtischen und bis
11 KW bel Kichenspllen. Weiter sind keine wassersparenden Perlatoren einzusetzen (Aufgrund des
hiheren Durchflusses wird eine Kontinuierliche Durchstrdmung des Trinkwassemetzes gewahriegistet und
dadurch stagnierendes Wasser vermieden) und die Armaturen und allgemeinen Trinkwasserinstallationen
missen das DVGW-Prifzeichen vorweisen. fusatzlich ist darauf zu achten, dass die Abwasserrohre aus
SML-Guss sind und hei 90 Grad Rohrumlenkungen Putzstiicke angeordnet sind.

Die oberen 50 cm zur Decke hin missen in der gesamten Mietflache immer frei sein. Wurde eine Installation
unter einem Sprinklerkopf angebracht missen zusatzliche Vorkehrungen zur Sicherheit im Brandfall
getroffen werden. Bei einer Installation die rechteckig und breiter als 1 m ist, ist ein zusatzlicher Sprinklerkopf
darunter notwendig. Bei einer Installation die rund und einen Durchmesser von mehr als 1 m hat, ist auch
ein zusitzlicher Sprinklerkopf direkt darunter notwendig. Alle Zugdnge zu Sprinkler an der Decke (oder
Fwischendeckensprinkler bei einer abgehangten Decke) und Revisionsklappen sind freizuhalten. Modulare
Deckenldsungen (z.B. Odenwalddecken) sind vorzuziehen.

Wird ein Umbau der Sprinkleranlage erforderlich, ist hierfiir eine angepasste Planung einzureichen.
Limbauten an der Sprinkleranlage dirfen nur durch ein zedifiziertes Fachuntemehmen durchgefiihrt werden.
Der Umbau der Besprinklerung ist vorab durch die SWM zu genehmigen und fristgerecht anzumelden.

Vorgesehene Kihlzellen missen laut VdsS CEA 4001:2021 (07) von innen extra besprinklert werden.

Stand: August 2026 Seite 7 von 8

Sladiwerke Minchen GmbH, Emmy-Noether-Stralle 2, 80292 Monchen; Geschafsfihnung: Dr. Flonan Slebamach (Vorsitzander), Ingo Wortmann, Halge-Uve Braun,
Dr. Kann Thelen, Dr. Gaoneie Jahn; Sz Manchen; Regisiergesicht MOnchen HRB 121 320; Aufsichisratsvorsitzender Oberbirgemelsier Dister Refter
MR Naterschitrhimsslss far Starheerks Midnehen GmbH inden Sis unbar Mps s s Seiktersefrsam-gminh



Theresienstralie / Exposé 19

Stadtwerke w M
Ressort Mobilitat Mianchen

Sonstige Anforderungen:

Kihlschrinke, Kihitruhen und Kihlzellen o A. missen ein zuldssiges Kiihimittel nach den Vorgaben der
DIN EN 378-1 sowie der aktugllen EU Verordnung liber fluorierte Treibhausgase (F-Gase Verordnung)
besitzen. Der GWP Grenzwert (Global-Warming-Potential = CO2 Aquivalent) liegt bei 150.

Falls lhre Installationen oberhalb wvon Bauteilen mit Funktionserhalt montiert sind, missen deren
Befestigungen die gleiche Anforderung erfilllen. Ein statischer Nachweis ist zu erbringen. Es ist jedes
Befestigungselement, das in direkter Berihrung mit dem Bauwerk steht in Edelstahl auszufihren. Die
maximale Bohrtiefe betrégt 30 mm. Dies gilt sowohl fiir Metall-Spreizdibel als auch fir die darin eingedrehte
Gewindestange. Bewehrungen sind zu sondieren und dirfen nicht angebohrt werden. Fehlbohrungen sind
auf volle Bohrlochtiefe zu schliefen. Dazu sind Kunstharzmértel oder Zementmdrtel in Betonfestigkeit C
2025 zu verwenden.

Zu beachten ist aulterdem, dass keine Yeranderungen an der Autenfassade vorgenommen werden dirfen.
Folierungen sind gesondert zu beantragen und nur innenliegend anzubringen. Hierflr ist eine mindestens
schwere Entflammbarkeit (B1 oder besser) sowie Halogenfreineit nachzuweisen. Geeignete Fabrikate
kdnnen Sie bei lhrem SWM Ansprechpartner erfragen.

Brandschutztiren sind immer geschlossen zu halten. Es ist keine Versperrung durch Kisten oder sonstige
Gegenstdnde fir Anlieferungen eraubt.

Feststellanlagen sind nach DIN 14677 regelmaiig zu warten. Die Protokolle sind auf Machfrage den SWM
ZU Obhermitteln.

Heizstrahler dirfen nicht in der Nahe von Sprinkleranlagen oder Brandmeldeanlagen emichtet werden und
miissen bei Yerassen des Ladens immer ausgeschalten werden.

Es ist kein haushaltsiblicher Herd eraubt, sondem lediglich ein professioneller Backofen mit Abzug oder
Garschrank. Fritteusen sind nicht erlaubt.

Etwaige Aufsteller oder Stehtische aulten vor dem Laden sind nicht zulassig.

Materialtransporte haben nur iber die Festtreppe zu erfolgen. Ansonsten muss eine Abstimmung mit den
zustandigen Fachabteilungen Fahrireppen und Aufzige erfolgen.

Stromzahler sind eigenstandig durch den Mieter anzumelden. Haufig ist ein zweiter Z3hler
(Machtspeicherofen) vorhanden. Dieser ist ebenfalls anzumelden.
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Staubintensive Umbauarbeiten:

Yor staubintensiven Arbeiten ist die Abschaltung der Brandmeldeanlage/Rauchschutz-Spalliftungs-Anlagen
rechtzeitig bei den SWM anzumelden. Die Dauer der Genehmigung nach belduft sich in der Regel auf ca.
1 Woche. Bel Abschaliung sind die dazugehdrigen Ersatzmalfnahmen wie Brandwachen erforderich und
vom/ von der Mieter*in selbst zu organisieren. Die Kosten trdgt der/ die Mister*in.

Der Beginn der Bauarbeiten ist 2 Wochen (mit Terminplan!) im Yoraus bei den SWM anzuzeigen.

Meben den allgemein geltenden Regelwerken und Richtlinien (Liste nicht abschlielend):

BOStrah

DIN 14006

DIN 14677

DIN 1986

DIN 1988

DIN 41021

DIN 5646 und DIM 5647
DIN EN 3781

VDE 105

VD5 CEA 4001 Jahr 2024
ZTV-Al

sind folgende SWM interne Regelwerke und Richtlinien zu berucksichtigen, die dem Mieter ausgehandigt
worden sind:

Brandschutzordnung

BTY U-Bahn

Gestaltungshandbuch

Raumbuch {wenn vorhanden)
Merkhlatt Brandschutz & Schadsftoffe
Checkliste

Gerateliste

VIEL ERFOLG MIT IHREM LADENKONZEPT
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit
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